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Spurensuche – Jüdische Friedhöfe in
Deutschland
SPURENSUCHE – so nennt sich ein Online-Projekt des Netzwerkes ViLE e.V

Erinnern und Nicht-Vergessen!
In diesem Sinne hat sich dieses Projekt zur Aufgabe gemacht, ein relativ wenig beachtetes
Gebiet dem Vergessen zu entreißen: Die Friedhöfe der jüdischen Bevölkerung in Deutschland.
In praktisch allen Bundesländern existieren jüdische Friedhöfe, die meist seit dem Ende des 2.
Weltkrieges nicht mehr benutzt und von der Öffentlichkeit wenig wahrgenommen werden.
Dabei zählen diese Friedhöfe mit ihren spezifischen Einrichtungen sowie den oft sehr kunstvoll
gestalteten Grabsteinen zu den wichtigen kulturellen Elementen in unserem Land und sind
geeignet, die Bedeutung des Anteils des Judentums an der deutschen Kultur zu verdeutlichen.
Ihre Erhaltung und Pflege hat in einigen Bundesländern Verfassungsrang.

Ziel
Ziel des Projektes ist es, jüdische Friedhöfe aus allen Teilen Deutschlands im Internet in Bild
und Wort darzustellen und damit einen Beitrag zur Pflege des jüdischen Erbes in Deutschland zu
leisten.
Die Mitglieder des ViLE-Netzwerkes werden angeregt, sich mit der Thematik zu befassen und in
ganz individueller Art und Weise zu bearbeiten. Dabei ist die Zusammenarbeit mit anderen
Mitgliedern ein wichtiges Element. Virtuelle Kontakte, aber auch persönliche Treffen
ermöglichen gegenseitige Hilfestellung.

Vorgehensweise
Im allgemeinen werden die Örtlichkeiten erkundet, einzelne Grabsteine oder Grabsteingruppen
und andere Objekte digital fotografiert, damit sie im Internet dokumentiert werden können.
Durch Literatur-Recherchen und Gespräche mit geeigneten Persönlichkeiten soll nach
Möglichkeit die Geschichte des Friedhofes und der jeweiligen jüdischen Gemeinde, Schicksale
ihrer Angehörigen oder auch Lebensbilder verdienter jüdischer Gemeindeglieder dargestellt
werden.
Je nach technischer Leistungsfähigkeit haben die einzelnen Autoren die Möglichkeit, die
Internet-Präsenz in Form einer eigenen Homepage selbst zu erarbeiten oder von anderen
Mitgliedern erstellen zu lassen. In diesen Fällen werden die zur Verfügung gestellten Bilder und
Texte in geeigneter Form in Webseiten umgearbeitet.



Beispiele:
Die Kooperation mit kommunalen oder anderen Organisationen, die sich der Pflege jüdischer
Kultur widmen, hat sich als fruchtbar und zweckmässig erwiesen, um die gewünschten
Informationen zu erhalten.
Bereits dargestellt sind die Friedhöfe folgender Orte bzw. Gebiete (s.a. untenstehende Links):
Hegau (Baden-Württemberg)
Ahrensburg (Schleswig-Holstein)
Ries (Bayern/Baden-Württemberg)
Weitere Arbeiten sind zur Zeit im Entstehen bzw. in Planung. Neue Mitwirkende sind
willkommen.

Links:
www.vile-netzwerk.de
ViLE – Virtuelles und reales Kompetenz- und Lern-Netzwerk älterer Erwachsener e.V.www.vile-
netzwerk.de/Regionalgruppen/sued/Projekte/spurensuche/index.htm
Die jüdischen Friedhöfe im Hegau
www.vile-netzwerk.de/Regionalgruppen/sued/Projekte/Ahrensbu/index.html
Der jüdische Friedhof von Ahrensburg/Schleswig-Holstein
www.uni-ulm.de/uni/fak/zawiw/ries/Juedische_Friedhoefe/index.htm
Die jüdischen Friedhöfe im Ries
www.alemannia-judaica.de
Arbeitsgemeinschaft für die Erforschung der Geschichte der Juden im süddeutschen und
angrenzenden Raum
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